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über  
den Bezirksbürgermeister 
 
 
 
 
 
Kleine Anfrage KA-0728 / VI  
 
über 
 
Sportunterricht Grundschule am Kollwitzplatz 
 
 
Das Bezirksamt um folgende Auskunft gebeten: 
 
1. Ist die obere Sporthalle an der Sredzkistraße gesperrt? Wenn ja, seit wann? 
 
Ja, seit dem 15.12.2010 ist die obere Sporthalle für jeglichen Personenverkehr ge-
sperrt. 
 
 
2. Wenn die Sporthalle gesperrt ist, was ist der Grund für die Sperrung? 
 
Auf Grund der Empfehlung eines öffentlich bestellten und vereidigten Gutachters, 
der ein Gutachten über die Standfestigkeit der Tragkonstruktion anfertigte, wurde die 
obere Sporthalle gesperrt.  

 
 
3. Wann ist die Halle aus aktueller Sicht wieder regulär nutzbar? 
 
Derzeitig kann nicht eingeschätzt werden, wann die obere Sporthalle wieder genutzt 
werden kann. Zum jetzigen Zeitpunkt befindet sich der Bezirk noch in der Planungs-
phase für die Sicherungsmaßnahmen der gefährdeten Holzträger. Nachdem die Si-
cherungsphase abgeschlossen ist, können die eigentlichen Sanierungsvorschläge 
geplant und  erarbeitet werden. Je nach Umfang der Sanierungsarbeiten kann die 
Sperrung jedoch bis zu mehreren Monaten dauern.



 
4. Wann wurde diese Sporthalle errichtet? Mit welchen Mitteln? Wer war der Bau-

herr? Ist ein Rechtsstreit anhängig wegen Baumängeln? 
 

Die Vorplanung des Bauvorhabens mit einem entsprechenden Wettbewerb des Se-
nats begann im Jahre 1997. Der erste Spatenstich zum Bau erfolgte Ende 1998. Die 
Übergabe an den Nutzer im Jahre 2003. 
 
Die Finanzierung der Doppelsporthalle erfolgte mit Investitionsmitteln des Senates.  
Bauherr war das ehemalige Bezirksamt Prenzlauer Berg mit den entsprechenden 
Fachabteilungen. 
 
Mit Vorliegen des Gutachtens vom 20.12.2011, in dem die eindeutige Formulierung 
der Schadensursache aufgezeigt ist, wurde an den damaligen verantwortlichen Stati-
ker für die Bauplanung ein Schreiben zur Schadenswiedergutmachung übersendet. 
In dem Schreiben wurde der Statiker zum Ersetzen des entstandenen Schadens für 
den Bezirk aufgefordert. Derzeitig gibt es noch keinen Rechtsstreit, da dieses 
Schreiben am 13.01.11 versendet wurde und eine Anerkennung somit noch fehlt. 
 
 
5. Wer nutzt diese Sporthalle? (Nutzerzahlen, Schulen,  Vereine)  
 
Die obere Sporthalle wird von der Grundschule am Kollwitzplatz  
Montag, Mittwoch bis Freitag in der Zeit von 08.00 – 14.00 Uhr,  
dienstags von 8.00 – 15.00 Uhr für den Sportunterricht,  
sowie 
Montag, Mittwoch bis Freitag in der Zeit von 14.00 -16.00 Uhr,  
dienstags von 15.00 – 16.00 Uhr für Arbeitsgemeinschaften genutzt. 
 
Ab 16.00 Uhr trainieren von Montag bis Freitag 16.00 – 22.00 (teilw. 23.00 Uhr) die 
Mitglieder der SG Rotation PB, Abt. Hockey. Diese Abteilung besteht aus 275 aktiven 
und passiven Mitgliedern. Eine genaue Nutzerzahl ist z. Zt. nicht erhebbar. 
Zusätzlich trainieren montags in der Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr 15 Mitglieder des 
SCCharis 02, Judo. 
Am Samstag und Sonntag findet ganztägig der Punktspielbetrieb des Berliner Ho-
ckeyverbandes statt. 
 
 
6. Was passiert während einer Sperrung der Halle mit diesen NutzerInnen? 
 
Den Nutzerinnen und Nutzern der Sporthalle werden, wenn möglich, Ausweichstand-
orte und Ausweichzeiten angeboten. Dies ist jedoch nicht in vollem Umfang möglich. 
 
 
7. Stimmt es, dass die SchülerInnen der Klassenstufen 1/2 der Grundschule am 

Kollwitzplatz auf Grund der Sperrung keinen Sportunterricht mehr haben? Wenn 
ja, wie wird dieser Unterrichtsausfall kompensiert? 

 
Die Schülerinnen und Schüler der Schuleingangsphase erhalten z. Zt. keinen regulä-
ren Sportunterricht. Es wird vorfachlicher Unterricht erteilt in den Bewegungsspiele 
integriert werden. 
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8. Was unternimmt der Bezirk, um für den Zeitraum einer Sperrung Ausweich-

quartiere für die NutzerInnen anzubieten? Welche Wege und Mittel wurden für 
eine Übergangslösung eingesetzt? 

 
Der Bezirk überprüfte alle Hallen in Pankow, die sich für die Sportart Hockey eignen 
und bot dem Verein Nutzungszeiten in anderen Hallen an.  
 
Die Abt. Hockey wurde in allen Lücken, die durch Nichtnutzung von bisher zugewie-
senen Nutzern entstanden, überwiegend in den Randgebieten wie Buchholz und 
Buch untergebracht. Weiter hin wurden innerhalb des Vereins Trainingsgruppen zu-
sammengelegt und für die Erwachsenen hat der Verein einige Zeiten im Horst-
Korber-Sportzentrum am Olympiastadion erhalten.  
 
Der SC Charis hat die Trainingsgruppe mit einer anderen des eigenen Vereins zu-
sammengelegt. 
 
Der Grundschule am Kollwitzplatz wurden 10,5 Stunden in der Alba-Halle, Knaackstr. 
97 sowie in der Halle in Sportzentrum Kollwitzstraße – 27 Stunden für den Unterricht 
angeboten. Zudem werden mit den Nutzern der unteren Halle bzw. umliegenden 
Sporthallen Nutzungszeiten optimiert bzw. freie Hallenzeiten nach Veränderung des 
Stundenplans nach den Winterferien überprüft. 
 
Durch das Amt für Schule und Sport sind mit den o.g. Angeboten alle zur Verfügung 
stehenden Reserven ausgeschöpft. Ggf. müssen Schulklassen bzw. Trainingsgrup-
pen weiter zusammengelegt werden. 
 
 
9. Gibt es im Augenblick NutzerInnengruppen, die keine Ausweichangebote von 

Seiten des Bezirksamtes erhielten? Wenn ja, wann wird dies nachgeholt? 
 
Ein Teil der Hockey-Mannschaften konnte bisher noch nicht versorgt werden. 
Ebenso kann für die Spielansetzungen des Berliner Hockey-Verbandes kein Ersatz 
angeboten werden. 
Alle Hallen in Pankow, die sich für diese Sportart eignen wurden geprüft. Eine Lö-
sung des Problems kann nicht in Aussicht gestellt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
Lioba Zürn-Kasztantowicz 


